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elt ern au h Fragen des religiösen Bekenntnisses hineins -
bezeugen folgende dem Osservatore Romano Nr. 43) entnommenenachrichten

Aus Nairobi WITr mitgeteilt, daß der den Christen freundlich gesinnte äupt-ling Nder:ı VOoO  —_ Mau-Mau-Anhängern ermordet worden ıst. In eiınem Brief dıe
Christen VO.  m Gekondi weiıst Msgr GCavallera auf das Vorbild dreler eingehorenerKatechisten hın, die VOo  — einer Bande Mau- Mau erschlagen worden sınd. Ein TupPpder Mau-Mau griff die katholische Mıssion VO  — 1' uso a die sich ın e1iN2Tr entle-
n  n Berggegend belindet. S1e angen bei Anbruch der Dunkelheit ın die E  1e-
derlassung e1ın, verwundeten den einen Mıss1ıonar, fesselten den andern und plün-derten dann. Der Haß der Mau-Mau macht auch VOT den Kındern der Christen
nıcht alt So9 schlugen un bedrohten S1€E WEl elfjährige Mädchen und
e1ine KReihe VOo.  — Knaben, den Mau-Mau-Schwur abzulegen, der mıt Verwünschun-
S5CH Christus verbunden WAar.

Arbeit Für das guie Buch Der an Michaelshbund ZUT Pflege des katholischen
Schrifttums ın Bayern hat nach seinem Jahresbericht 1952 1m etzten Jahr seine
Ortsvereine und Pfarrbüchereien 19 vermehrt. S1e haben damıt die Zahl 1300
überschritten. 5000 Mitglieder sınd 116  “ hınzugekommen. eıtere 217 Bücherwarte
haben ihren selbstlosen Dienst aufgenommen. KFür S1€ besonders wurde VO
1D Julı ın Augsburg ein Schulungskurs gehalten. Eine erfreuliche Feststel-
lJung 1m Vorjahr wurden ın den bayerischen Pfarrbüchereien über 140000 Lieser
mehr edient als 1951, und f A 2978 Bücher mehr ausgeliehen. Im aNnzecn
268302 Der Buchbestand ıst 140000 an gewachsen.I“  O die Heim- un Familienbüchereien wurde urc die regelmäßig ersche1i-
nenden Veröffentlichungen des Bundes Bündler, Buchprofile, Bücherlisten, eıt-
hefte) un auf den Bücherwarts- und Vereinsversammlungen, die das Jahr
hindurch ın allen größeren Städten Bayerns abgehalten werden, ferner durch
Buchberatung un persönliche influßnahme erfolgreich gearbeıitet. Der Sankt
Michaelsbund führt allıährlich Sonntag im September einen Pressesonntagdurch, dem Von den Kanzeln ur  AA das gute Schrifttum geworben ırd.

Die Dowjetisierung der mitteldeutschen Universitäten eıt 1945 ber diesen —_
erschütternden Tatbestand ist soeben 1m Colloquium- Verlag Berlin-Dahlem eın
415 Seiten starker Band y A stürmt dıe Festung Wissenschaft!“ (Stalın) VOo  —_
Marianne und Kgon Erwin Müller erschienen. Herausgeber: Amt ur  S gesamt-
deutsche Fragen des Verbandes Deutscher Studentenschaften un „Colloquium ”
Zeitschrift der Teien Studenten Berlins Brosch 3,60.) Die Bilanz ach

Jahren SowJetisierung der mitteldeutschen Universitäten weist Menschen-
opfern 466 ohne ordentlichen Rıchterspruch inhaftierte Hochschullehrer und Stu-
denten auf, deren Namensl/liste 16 ange Seiten füullt. Durch dıe Reglementierung
VOoO  s Forschung un Liehre, die staatlıche NOr  ung von Ergebnissen der Wissen-
schaft, die Majorisierung der akademischen Senate un der studentischen Selbst-
verwaltungen urc universitätsiremde politische Urganisationen haben dıe mıiıt-
teldeutschen Universitäten mıt denen des estens 1Ur mehr den Namen geme1in-
Sa Das Werk macht mıt seinem Tatsachen- und Bildmaterial erschreckend klar,
w as ulls erwartet, 20801 der Bolschewiısmus siegen würde.
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